
Thema/Unterrichtsvorhaben 8.1: 

Представь свое любимое занятие в свободное время – сделай презентацию 
Aufgabenorientiertes Unterrichtsvorhaben zur Förderung 
der kommunikativen Kompetenz Sprechen – zusammenhängendes Sprechen 

	Thematische Anbindung an KLP / Kontextualisierung zu den Ebenen 1+2:
	Persönliche Lebensplanung und Teilhabe an gesellschaftlichen Leben: Freizeit , Alltagsleben und Interessen der Jugendlichen 

  Представь свое любимое занятие в свободное время - сделай презентацию
                                   Aufgabenorientiertes Unterrichtsvorhaben zur Förderung 
der kommunikativen Kompetenz Sprechen – zusammenhängendes Sprechen 



	Didaktischer Schwerpunkt


	· Kommunikative Kompetenz -> 
Sprechen – zusammenhängendes Sprechen 
· Methodische Kompetenz -> selbstständiges und kooperatives Sprachenlernen; verschiedene Lesestrategien, unterschiedliche Arbeitsformen nutzen, PC-Recherche, eine Präsentation gestalten 
· Interkulturelle Kompetenz -> Orientierungswissen zu Interessen der Jugendlichen in Russland und Deutschland kennen lernen, 

	Kompetenzerwartung
	     Eingeübte längere Präsentationen vortragen, dazu einen Text schreiben und eigene  

     Meinung begründen   

     Kompetenzstufe A2+

	Jahrgangsstufe:
	8.1 


	Lehrwerksbezug / Materialien und Quellen:
	· Tafel, Poster, Bilder, …

· PC: Umgang mit authentischen Materialien / Recherche

· Link: www.planetashkol.ru, DW-Radio / Deutsche Welle auf Russisch, www.goethe.de/ins/ru/lp/prj/.../deindex.htm (zweisprachiges Jugendportal)

· z.B.: Dialog, Bd. 2, Cornelsen 2009, Урок 4 „Свободное время» 

z.B.: Konechno, Klett 2010,  Bd. 2, Lektion „ Школьный обмен»   

	Zeitlicher Rahmen:
	     ca. 4 Unterrichtsstunden (á 45 Min.) 



Übersicht über das Unterrichtsvorhaben/alle Stunden

1. Stunde
1. Einstieg: Internet-Video über die Freizeitbeschäftigung der Jugendlichen in Russland, z.B.  . Газета "Большая перемена" г.Армавир, МОУ-гимназия №1. www.youtube.com/watch?v=hutW5f4CaDI.  Sammeln von Wortschatz zu „Freizeit“: mind map auf Poster (soll in Klasse während der Folgestunden hängen bleiben, wird stetig ergänzt). 

2. Themen-, Ziel-, Verlaufstransparenz: Ergänzung von L um wesentliche Informationen, die für eine guten Präsentation wichtig sind (siehe Material: Критерии хорошей презентации
3. Festhalten des thematischen Wortschatzes im Heft – Schreiben/Anlegen einer mind map, die in den Folgestunden stetig erweitert wird – individueller Wortschatz für die Präsentation .

4.  PC: Aufrufen des links zum ersten Kennenlernen der Seite.
5. Zwischensicherung: Rückmeldung zum Arbeitsstand. Bereitstellung von Unterstützungssystemen (sprachlicher Input, Materialien)

6. (entfällt bei Doppelstunde) Hausaufgaben: Anlegen eines „Азбука увлечений“ – Festigung des Wortschatzes) – Arbeitsblatt 1



2.  Stunde
1. Würdigung der Hausaufgabe: Прочитайте вслух по очереди свою  «Азбуку увлечений». Дополните новыми словами.  Ergänzung von neuem Wortschatz auf mind map (oder Anlegen eines alphabet posters). Ausspracheschulung, Wortschatzübungen
2. PC: Sich-Orientieren und vertieftes Kennenlernen der Seite, der Freizeitaktivitäten, Austauschmöglichkeiten, Erweiterung des Wortschatzes Entscheidung für EA/PA (Arbeitsblätter 2 und 3)

3. 
Aus dem Text gewünschte Informationen herausfinden,  Details verstehen; Notizen anfertigen zu … Wer? Wo? Was? Wann? Wie? Warum? … Beantworte die Fragen zum Text, äußere eigene Meinung…
4. Aspektgebrauch üben (Arbeitsblatt 4); 

5. 
Hausaufgaben: Erstellung bzw. Ergänzung  des „Азбука увлечений“,  über eigene Freizeitinteressen berichten.
3.  Stunde
1. Würdigung der Hausaufgabe 

2. Dialoge mit seinem Klassenkameraden bilden, sich über Freizeitinteressen gegenseitig informieren.   Ergänzung von neuem Wortschatz auf mind map (oder auf alphabet poster) 

3. Bearbeitung des Arbeitsblattes 5
 :überlege dir, was du diesem Mädchen empfehlen könnte;  beachte die Materialien, die wir in der Klasse besprochen haben. EA/PA: PC: Auffinden weiterer Informationen 

4. Verfassung einer kurzen E-Mail als Antwort; Besprechung mit Partner/ Partnerin: Rechtschreibung, Wortwahl, Aussprache, Betonung, ….

5. Hausaufgaben: : Ergänzung des   „Азбука увлечений“  und/oder gegebenenfalls Korrektur der Überarbeitungstipps
4.   Stunde (+ 5. Stunde)
1. Würdigung der Hausaufgabe: найди слова/ дополни предложения
2. Ergänzung von neuem Wortschatz auf mind map (oder auf плакат с  « Азбукой увлечений“ ); für die Muttersprachler ergänzend Arbeitsblatt 6 

3. Übung: Aufbau der Präsentation: Einleitung-Hauptteil-Ende: Trage deinen Text deinem Partner vor. Übe  deine Präsentation
4. Abgleich Visualisierung und Präsentation    
5. Evaluation mit Blick auf Kompetenzerweiterung

Ausplanung 1. und 2. Stunde (90 Min)

	Mögliche Unterrichtsschritte 

Lehrer, - Schülerhandlungen
	Kommentar

Medien, 
Arbeits- und Sozialformen
	Kompetenzentwicklung und Differenzierung

	Einstieg: L führt in den thematischen Zusammenhang ein: Impuls durch Bilderreihe Freizeitaktivitäten 
Как ты проводишь свое свободное время? А как отдыхают молодые люди в России? Составь диалог об этом с партнером, поговорите вполголоса. (2мин)!        Arbeitsblätter 1 und 2

Thementransparenz (Tafel): Молодежь в России и в Германии в свободное время.   Давайте вместе подумаем, что мы уже знаем! 

L sammelt Wortschatz (существительные, глаголы, словосочетания...)  zu „Freizeitinteressen der Jugendlichen“,  gestaltet eine mind map auf Flipchart/Poster; ergänzt/führt neues Vokabular ein.
	Material1: Bilder zum Thema, Fotos von Freizeitaktivitäten von  russischen und deutschen Jugendlichen 
Material 2: Mindmap mit beispielhaftem Wortschatz
Das Lernangebot ermöglicht eine Anknüpfung an Vorwissen und berücksichtigt so die unterschiedlichen Lernstände. Die Mindmap bleibt im Klassenraum hängen und wird von allen Beteiligten zur Orientierung genutzt; das Vokabular wird stetig erweitert; ein Edding-Stift liegt bereit

 Plenum, PA
	· KK-HV: Im Unterricht verwendete Aufforderungen von L u. Sch verstehen

· IK: Orientierungswissen zu kulturell wichtigen Personen nutzen und aufbauen

· Verfügbarkeit spr. Mittel 

Wortschatz: Anwendung von hinreichend großem Grundwortschatz, um elementare Kommunikationsbedürfnisse zum ausgesuchten Themenfeld zu bewältigen 

	Lesetext mit Dialog zum Thema «Капустник в школе» 

Arbeit mit dem Text in PA – richtig oder falsch?  

Differenzierungsangebot für Fortgeschrittene Muttersprachler:

Eine Zeitungsanzeige von den Jugendlichen „Ищу друга по интересам» lesen und eigene Anzeuge zum Thema aufschreiben. 


	Vorübung zur Förderung des freien Sprechens. Aufnahme des neuen Vokabulars und erster Umgang damit (kurze Sätze schreiben, Fragen schriftlich beantworten)
Die Sch gewinnen Sicherheit in der Aussprache und üben sich im koop. Lernen. Sie sind selbstständig in der Sprachverwendung, haben Freude am spielerischen Tun.

L als Lernbegleiter

Plenum/PA
	· MK-Se+koop.Sprachenl: in kurzen Phasen der PA kleine Rollen in russ. Sprache übernehmen

	Sch schreiben die mind map ab; Festhalten des thematischen Wortschatzes im Heft.
	Schreiben/Abschreiben, Anlegen einer mind map, die in den Folgestunden stetig erweitert wird – individueller Wortschatz für die Freizeitbeschäftigung/Schüleraustausch.


	· MK-Umgang mit T: unterschiedliche Lesetechniken anwenden: selektives und detailliertes Lesen

· MK-Se+koop.Sprachenl: Hilfsmittel zum Nachschlagen und Lernen unter Anleitung nutzen
· KK-Schreiben: einfache Notizen anfertigen

· … Bilder u. a. als Sprach- und Schreibanlässe nutzen 

· MK-Umgang mit T: einfache Notizen zur Gedächtnisstütze und Strukturhilfe anfertigen

· MK- Umgang mit T: aus dem Internet einfache kurze Texte zusammen stellen…


	L erklärt den weiteren Ablauf u. die nächsten 3-4 Stunden, Aufgabenklärung:

Zieltransparenz:  Представить свое любимое занятие всвободное время: «Давайте подготовим презентацию  о том, чем мы любим заниматься в свободное время.». Ты пишешь о том, как можно с пользой провести свободное время и делаешь презентацию на эту тему.  

Verlaufstransparenz: выучи новые слова и выражения, найди в тексте нужную информацию, выбери то, о чем ты хочешь рассказать, напиши о том, что ты знаешь о школьном обмене. Проверь свой текст, учись правильно выступать, подготовь презентацию (Arbeitsblatt 3).

Sch bringen ihre Ideen und Vorstellungen zur Visualisierung  ein (z. B. Poster, Fotos, Realien,..), sprechen ab, wer was mitbringen möchte


	Themen-, Ziel-, Verlaufstransparenz (auf Poster o. ä.): Der kompetenzorientierte Ansatz macht die Sch zu verantwortliche Mitgestalter des Unterrichts, steht für Klarheit und Transparenz sowie für eine hohe Aktivierung der Lernenden.

Wörterbücher liegen aus, der Umgang damit ist bekannt.

Internet:  Um eine Überforderung und ein zielloses Anklicken von Websites zu vermeiden, ist  eine Steuerung z. B. durch eine genaue Angabe der Website wie auch Aufgabenorientierung ratsam. Sch sollen nur Notizen anfertigen, um ein bloßes Abschreiben zu vermeiden..
	

	L schreibt link zum Aufrufen der  Website an die Tafel und teilt Aufgabenblatt 3 aus; die Sch arbeiten selbstständig weiter am PC:


	PC-Raum (oder Klassenraum). 
Die Aufgabenorientierung (hier Vorgabe eines Produkts im Sinne des outcome) steuert den Lernprozess und ermöglicht den Sch eine individuelle Bearbeitung des angestrebten Lernergebnisses. 
Material 3: Aufgabenblatt 

EA/PA

L als Begleiter im Lernprozess
	

	Zwischensicherung: Rückmeldung zum Arbeitsstand und Festhalten weiterer Arbeitsziele: 

Что вы нашли? Что ты узнал о возможностях школьного обмена? Хотелось бы тебе в нем участвовать? Что еще можно предпринять в свободное время? 

Sch berichten über ihre Ergebnisse, die vom L für alle sichtbar auf Poster/Flipchart notiert werden: so ergibt sich eine Übersicht   über verschiedene Freizeitaktivitäten der deutschen und russischen Jugendlichen.  Mehrfach gewählte Optionen werden besonders markiert. 
	Plenumsphase /Stuhlkreis

Erste Rückmeldungen geben Sicherheit und ermöglichen dem L  Einblick in Lernstände: Individuelle Unterstützung – Forderung/Förderung. 

L beobachtet und diagnostiziert Schwierigkeiten, die einer Unterstützung seitens der L bedürfen; Angebot zu z. B. sprachlichem Input wird für interessierte Sch bereit gestellt. 

 
	· KK-Sprechen –zus.: unter Nutzung von adäquaten sprachlichen Mitteln über Texte/Bilder sprechen sowie Arbeitsergebnisse in elementarer Form vorstellen

· … sich mit einfachen Wendungen über Freizeit/ Schüleraustausch … äußern

	L initiiert U-Gespräch: Как начать хорошую презентацию? Что такое хорошая презентация? 

L erinnert an abwechselnde Satzanfänge und stellt Modelltexte zur Verfügung.

Texte vervollständigen / Überarbeitung mit PA /                  Üben in EA/PA…
	Plenum

Kriterien für einen guten Text machen die erwarteten  Leistungen transparent. Sch können sich als Experten zeigen und den Prozess aktiv mit gestalten. Förderung des kooperativen Lernens.

Material 4: Kriterien für Präsentation
Unterstützungssysteme fördern das selbstständige Arbeiten und geben Zuversicht, eine komplexe Aufgabe erfolgreich bearbeiten zu können. Individuelle Arbeitsziele fördern die Eigenverantwortlichkeit im Lernprozess
	

	Hausaufgabe: Как я провожу свое свободное время: Erstellung/Ergänzung des „Азбуки увлечений“ – Festigung des indiv. Wortschatzes

Festhalten der weiteren Arbeitsziele
	Material 5: (beispielhaftes) Азбука увлечений
Die Schreibphase vertieft den Wortschatz und übt die Rechtschreibung. Jeder Sch hat ein individuelles Alphabet, das sich auf die gewählte Aktivität  bezieht. 


	

	Aufräumen - Abheften der Materialien , Verabschiedung, Verlassen des Arbeitsplatzes
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